
4. Ökosozialen Hochschultage 

 

Einleitung und Idee 

In der heutigen Zeit sehen wir uns mit immer komplexeren ökologischen und sozialen Problemen und 

Zielkonflikten, wie dem Erhalt der Ökosysteme bei  gleichzeitigem Wohlstand für Alle, konfrontiert. 

Wir als Team der Ökosozialen Hochschultage sehen Nachhaltigkeit deshalb als eine globale und 

gesamtgesellschaftliche Aufgabe des 21. Jh. Dabei wollen wir die Sustainable Development Goals 

(SDGs) der Vereinten Nationen als unser aller Ziele etablieren. 

Auch an der Otto-von-Guericke-Universität hat sich im Hinblick auf das Thema Nachhaltigkeit in den 

letzten Jahren vieles getan. So trugen die Ökosozialen Hochschultage zu einer Sensibilisierung für das 

Thema bei und durch die Schaffung des Nachhaltigkeitsbüros wurde die Thematik auch noch in den 

universitären Strukturen zusätzlich verankert. Unser Anspruch ist es dieses Jahr noch mehr aus der 

Institution Universität in die Gesellschaft hin einzustrahlen. Dies wollen wir durch die verstärkte 

Einbindung regionaler Gruppen erreichen.  

Ziele 

Unser Ziel für die 4. Ökosozialen Hochschultage ist es primär, mehr Menschen für ökologische und 

soziale Probleme zu sensibilisieren. Dabei soll zum einen praktisches Wissen vermittelt werden, zum 

anderen möchten wir  den Teilnehmer*innen Handlungsoptionen aufgezeigen.  

Denjenigen, die sich bereits intensiver mit dem Thema Nachhaltigkeit auseinandergesetzt haben 

möchten wir es ermöglichen in verschiedenen Veranstaltungen ihr Wissen zu vertiefen und sie 

ermutigen sich auch für die Gestaltung eines visionären Campus, der als Vorreiter für andere 

Standorte in Deutschland fungieren soll, zu engagieren. 

Außerdem wird schon engagierten Menschen eine Plattform des Austauschs und Kontakteknüpfens 

geboten. 

Unsere Zielgruppe sind vorrangig Studierende und Angehörige der Hochschulen Magdeburgs. Jedoch 

möchten wir zusätzlich andere Interessierte aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft mit einladen, 

umso das Thema Nachhaltigkeit noch weiter in die Gesellschaft zu tragen. 

Veranstaltung 

Nach den Deutschen Aktionstagen Nachhaltigkeit sollen auch in Magdeburg die 4. Ökosozialen 

Hochschultage stattfinden. Während dieser Aktionswoche versuchen wir, mit verschiedenen 

Veranstaltungen unsere selbst gesteckten Ziele und Zielgruppen zu erreichen. Dabei soll das Event 

positiv Problemwissen vermitteln und so aufzeigen, dass Verzicht und Dematerialisierung nicht mit 

Verlust an Freude und Spaß einhergehen muss. 

 

 

 

 



Programm 

Unser diesjähriges Programm soll sich aus drei Thementagen und einem Auswertungstag 

zusammensetzen. 

1 Thementag - Konsum (Bekleidung, Alltag, Ernährung etc.) 

Hier möchten wir uns mit der persönlichen Ebene auseinandersetzen. Das heißt, wie kann 

und muss jede*r  Einzelne sein Verhalten verändern. 

2 Thementag - Wirtschaft (Start Ups, Grüne Innovationen, Systematik) 

Hier möchten wir darüber sprechen, wie sich unsere Volkswirtschaft verändern muss, um 

einer nachhaltigen und sozialen Entwicklung gerecht zu werden. 

3 Thementag - soziale Gerechtigkeit (globale Perspektive) 

An diesem Tag möchten wir die globale Ebene betrachten und fragen, was sich in den 

Internationalen Beziehungen und Verhältnissen ändern muss, sodass nicht nur wenige 

profitieren. 

4 Auswertungstag – Zusammenfassung          

Am letzten Tag versuchen wir die drei Ebenen zusammen zu denken, um eine ganzheitliche 

Sichtweise einzunehmen. 

Team 

Unser Team setzt sich hauptsächlich aus Studierenden verschiedener Studiengänge zusammen. 

Jedoch sind auch Nicht-Studierende und Mitarbeiter*innen der Universität Teil der Gruppe. 

Zusätzlich erhalten wir bei organisatorischen Problemen und Aufgaben Unterstützung durch das 

Nachhaltigkeitsbüro der OvGU. Unser Team konnte bereits bei den letzten drei Ökosozialen 

Hochschultagen, sowie den diesjährigen Progressiven Einführungstagen viele Erfahrungen in der 

Planung und Umsetzung solcher Veranstaltungen sammeln. Jedoch durften wir in den letzten 

Wochen auch viele neue Mitglieder begrüßen, die mit ihrer Expertise aus anderen Projekten unser 

Team zusätzlich bereichern. 

Finanzierung 

Finanziert werden die Ökosozialen Hochschultage durch Spenden und Förderungen aus 

unterschiedlichen Quellen. Neben den studentischen Gremien sollen auch lokale Unternehmen, 

Organisationen und Institutionen zur Umsetzung beitragen. So setzen auch diese ein Zeichen zur 

nachhaltigen Entwicklung in der Region.  

Hier kommen Sie als Partner*in ins Spiel, denn mit ihrer Hilfe können die nächsten Hochschultage für 

Ökosoziale Marktwirtschaft & Nachhaltigkeit in Magdeburg stattfinden. 

Kontakt 
Email: oekosozialmd@gmail.com oder     
http://www.hochschultage.ovgu.de/ 
https://www.facebook.com/oekosozial.md 

 
Nachhaltigkeitsbüro 
Otto-von-Guericke Universität Magdeburg 
Prorektorin für Studium und Lehre 

Universitätsplatz 2 /Gebäude18/Raum206 
Tel.: 0391 67 57095 
Email: nachhaltigkeit@ovgu.de 



  
 


